
zu frühstücken, über einen Text oder ein 

biblisches Thema auszutauschen und 

Gott zu loben. Der erste Gottesdienst 

wird am 23. Oktober stattfinden. Bitte 

betet dafür, dass mit diesen Anlässen 

auf kreative Art 

neue Leute er-

reicht werden 

können. 

Der Kurs « Die 

Kunst Familie zu 

leben » war eine 

riesige Herausfor-

derung. Wir ha-

ben viel gelernt, 

doch in der Um-

setzung bleibt 

noch viel zu tun. 

Im Übrigen erfreute sich PopCorn auch 

in den vergangenen Monaten grosser 

Beliebtheit im Quartier. Oft fragen uns 

die Kinder wann es das nächste Mal 

stattfinden wird. Wir haben mit den Kin-

dern die Geschichten von Josef und Da-

niel angeschaut, während der nächsten 
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Liebe Freunde, ich stelle fest, dass wir 

wieder mehrere Monate nichts von 

uns hören liessen. Entschuldigt bitte! 

Danke, dass ihr euch für unsere 

Abenteuer mit Gott interessiert. 

Dienst 

Wie ich euch in 

meinem letzten 

Brief geschrie-

ben hatte, er-

setzten wir zwi-

schen Januar 

und Juni die 

französischen 

Gottesdienste 

durch die The-

m e n a b e n d e 

«Austauschen und diskutieren». Diese 

Abende waren sehr interessant, es 

kamen zwischen zwei und fünf Perso-

nen von ausserhalb der Kirche.  

Ab Oktober werden wir Zmorgen Got-

tesdienste mit Kaffee und Zopf einfüh-

ren. Das Konzept basiert darauf in ei-

nem einladenden Rahmen gemeinsam 

Fotos und Videos auf 

unserer Homepage: 

www.vali-lio.ch 

Danke fürs daran denken 
- Für die Besuche der Fami-

lien, dass wir von Gott 
geleitet werden und sie 

Früchte tragen können 

- Unsere Zukunft, dass Gott 
uns leitet und die richti-

gen Türen für uns öffnet 

- Dass Gott uns bewahrt als 

Paar und Familie und uns 

mit allem ausrüstet, was 

wir brauchen, um unsere 

Kinder zu begleiten 

schen Geschichten 

- Dank für die Anlässe 

«Austauschen und dis-

kutieren» und die Leu-

te, die damit erreicht 
wurden 

- Dank für den tollen 
Sommer mit der Familie 

und die Ferienwoche in 

Sardinien 

Fürbitte  

- Dass Gott die passende 

Person für die Pasto-

renstelle schickt 

Agenda 

- 15.10., 19.11. : Pop-

corn !! 

- 23.10., 27.11. und 
18.12. :  Zmorgen 

Gottesdienste 

- 11.-13.11. : Jahreskonfe-
r e n z  d e r  C h r i s -
chonagemeinden in Ba-

sel (SSK)  

Danksagungen 

- Dank für die Treue der 
Kinder bei PopCorn und 

ihr Interesse an den bibli-

  10 Jahre und 107 Tage Hochzeit, das wird gefeiert! 

http://www.vali-lio.ch


auf den Sommer 2017, um der Gemeinde zu erlau-

ben, diese Person schneller zu suchen.  

Gott hat es uns (Valérie und mir) aufs Herz gelegt 

weiterhin im Quartier aktiv zu sein (PopCorn und 

die persönlichen Kontakte). Darum werden wir vor-

läufig weiter im Quartier der Blancherie wohnen. 

Ich werde eine 60-80% Stelle im Dienst oder Fitness 

(oder anderswo) suchen auf Anfang 2017. 

Bitte betet dafür, dass die Gemeinde einen zweispra-

chigen Pastor findet auf Anfang 2017 mit dem wir 

(im französischsprachigen Projekt) zusammenarbei-

ten können und, dass ich rasch eine Arbeitsstelle 

finde, wenn möglich in der Umgebung von Sion. 

Kidsgames 

Eines der bedeutendsten Ereignisse dieses Som-

mers war die Teilnahme der ganzen Familie an den 

Kidsgames (www.kidsgames.ch). 

Die Kidsgames sind ein einwöchiger Anlass für die 

7-14-Jährigen mit Spielen, Liedern, Sport und bibli-

schen Geschichten. 

Valérie und ich waren Hauptleiter von zwei Teams. 

Marc war in einem anderen Team und die Kleinen 

hatten viel Spass bei den Mini K. 

Wir hatten etwa zehn Kinder (davon zwei Mäd-

chen von der Quartier),     um die wir uns vom Mor-

gen bis Ende Nachmittag kümmerten. Der Morgen 

begann mit Spielen, einer Austauschrunde und ei-

Monate werden wir uns mit David beschäftigen. 

Weil mehrere Kinder aus muslimischen Familien 

kommen ist es ‘einfacher’ mit Figuren aus dem Alten 

Testament zu arbeiten. Das Evangelium ist gut sicht-

bar im Leben dieser Männer und wir können sehen 

wie Gott die Herzen einiger Kinder berührt. 

Möge Gott uns Weisheit und Kreativität schenken 

für die Arbeit mit den Kindern. 

Das ‘Fest der Nachbarn’ im Mai war erneut eine 

tolle Gelegenheit den Kontakt mit Leuten aus dem 

Quartier zu pflegen und neue Freundschaften zu 

schliessen. Ich glaube ein Foto zeigt es am besten. 

Die nächste Etappe wird sein eben diese Beziehun-

gen zu vertiefen indem wir zu den Leuten nach Hau-

se gehen. Wir würden gerne die Familien besuchen 

deren Kinder bei PopCorn mitmachen, sie persönlich 

zum nächsten Nachmittag einladen und schauen 

was aus den Kontakten entsteht. Für uns ist diese Art 

der Kontaktaufnahme nicht ‘natürlich’ und somit 

eine grosse Herausforderung, doch wir sind der 

Überzeugung, dass es ein notweniger Schritt ist. 

Bitte betet, dass wir Weisheit und Mut haben für 

die Besuche der Familien, dass sie zu Hause sind 

und bereit sich ‘stören’ zu lassen. 

Zukunft 

Am 22. August hatten wir ein Treffen mit der Gemein-

deleitung der Stadtmission von Sion und unserem 

Regionalleiter, um Bilanz zu ziehen über das Projekt 

und den weiteren Verlauf zu bestimmen (was wäh-

rend des 4. Projektjahres vorgesehen war). Da wir 

immer noch keinen Pastor für die 50%-Stelle für den 

deutsch-sprachigen Teil der Gemeinde gefunden ha-

ben und dadurch die interne Situation angespannt 

ist, hat die Gemeindeleitung entschieden, ein/e Pas-

tor/in zu100% zu suchen, der/die sich sowohl ums 

Projekt als auch um die deutschsprachige Gemeinde 

kümmert. Ich habe mich entschieden, mich auf den 

31. Dezember 2016 zurückzuziehen – und nicht erst 

Aufführung mit den Kindern vom Popcorn im Juni 

http://www.kidsgames.ch


September die Möglichkeit zu zweit für eine Woche 

Velo fahren nach Sardinien zu verreisen (Marc und 

Luca waren bei meiner Mutter, Noah bei den Eltern 

von Valérie). Es war ein Höhepunkt für uns mit vie-

len sehr schönen Momenten, Sport und sehr gutem 

Essen. Eine perfekte Woche ! 

Valérie hatte viel Arbeit im Bureau des Métiers die-

sen Sommer weil ihre Arbeitskollegin am Knie ope-

riert wurde. Sie ist froh, dass sich die Situation lang-

sam normalisiert. 

Marc darf weiterhin im 

Fussballclub mitmachen, 

er spielt beim FC Sion bei 

den E Junioren, das gefällt 

ihm sehr. Er ist jetzt in der 

5. Harmos (3. Primar). Es 

geht gut, wenn es auch 

herausfordernd bleibt 

(unter anderem die Haus-

aufgaben), hauptsächlich 

wegen seines Aufmerk-

samkeitsdefizites. Wir sind 

dabei die nötigen unter-

stützenden Massnahmen 

in die Wege zu leiten. Bit-

te betet dafür, dass es ein 

gutes Jahr wird und dass 

die Hausaufgaben nicht 

zu Konflikten in der Familie führen. 

Luca geht jetzt ins Turnen, was ihm sehr viel Spass 

macht. Er ist voller Energie und klettert auf alles. In 

der 3. Klasse Harmos (1. 

Primar) kommt er sehr 

gut zurecht und macht 

unglaubliche Fortschrit-

te beim Lesen! 

Noah hat angefangen 

mit Velofahren, Roller-

skater etc. Er baut tolle 

Burgen und geniesst in 

vollen Zügen das letzte 

Jahr vor dem Schulein-

tritt. 

Noch einmal möchte 

ich euch herzlich dan-

ken für eure Zeit, die 

Gebete und eure Un-

terstützung. Möge 

Gott euch einen geseg-

neten Herbst schen-

ken! 

Für eine Spende: PC 19-10146-2 Verein Chrischona Gemeinden Schweiz, Chrischona Gemeinde Sion, 1950 Sion 
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ner biblischen Geschichte. Am Nachmittag stand 

Sport auf dem Programm, mit dem fairen Spielen 

als zentrales Element. 

Die Kinder meines Teams haben mich sehr berührt. 

Den engen Kontakt mit ihnen während der Woche 

habe ich sehr genossen und Gott hat mir aufs Herz 

gelegt für sie zu beten.  

Die Zusammenarbeit mit unseren Hilfsleitern ha-

ben wir sehr geschätzt: Ich hatte Sarah zur Seite, 

ein ehemaliges Au-Pair in Montreux, die aus 

Deutschland angereist war. Valérie arbeitete mit 

Nathalie zusammen, einer jungen Frau aus Sion 

und mit K-Wai, einem Jungen aus Martigny.  

Marc hat es genauso gut gefallen. Luca hätte auch 

gerne mitgemacht, leider war er aber noch ein Jahr 

zu jung dafür. Trotzdem konnte er mir beim Fussball 

helfen, weil mehrere Kinder nicht mitspielen wollten. 

Einige Zeilen zum Fitness und der Familie 

Die gute Neuigkeit im Fitness ist, dass ich seit dem 

19. September endlich 

einen Bodypump Kurs 

leiten kann, jeden Mon-

tag morgen um 9.30 

Uhr im Movecenter von 

Conthey (neben Sion). 

Ich werde zudem zwei 

Spinningkurse leiten an 

der Migros Klubschule 

Sion (sofern sich genü-

gend Teilnehmer anmel-

den). 

Danke für eure Gebete, 

die erhört worden sind! 

Der Familie geht es gut, 

Gott sei Dank ! 

Diesen Sommer (am 10. 

Juni) haben wir unseren 

10. Hochzeitstag gefei-

ert. Wir hatten Mitte 
und die Kinder 

Liebe Grüsse 

aus Sion! 

Unsere Ferien in Sardinien Luca in « action » 

Alles « rollt » für Noah ! 


